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KIRCHENANZEIGER
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

WORT ZUM SONNTAG

LIEBE IST.

„Liebe will nicht,

Liebe kämpft nicht,

Liebe wird nicht,

Liebe ist.

Liebe sucht nicht,

Liebe fragt nicht,

Liebe ist, 

so wie du bist.“ 

Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste. 

„Vor sieben Jahren hat unser ge-
meinsamer Weg begonnen. Es 
ist nun an der Zeit, den nächsten 
Schritt zu gehen: Wir heiraten“, 
so zu lesen auf der Einladungs-
karte, die mir das Hochzeitspaar 
nach dem Traugespräch in die 
Hände gedrückt haben. Gerade 
jetzt im Mai beginnt wieder ganz 
besonders „die Saison“ der Hoch-
zeiten. Die Sehnsucht nach er-
füllter Liebe hat aber keine Zeit, 
keine Saison. Sie ist uralt und im-
mer gegenwärtig. Quer durch die 
Kunst, die Literatur, die Wissen-
schaft und auch die Religionen: 
Eine Geschichte, ebenso tragisch 
wie glücklich. Doch was ist Liebe? 

Die Popsängerin Nena versucht 
in ihrem Lied „Liebe ist“ eine Ant-
wort:

„Liebe will nicht, Liebe kämpft 
nicht, Liebe wird nicht, Liebe ist. 
Liebe sucht nicht, Liebe fragt 
nicht, Liebe ist, so wie du bist.“ 

„Liebe ist eine schwere Geistes-
krankheit“ - diese etwas seltsame 
Diagnose wird dem griechischen 
Philosophen Plato zugeschrie-
ben. Demzufolge laufen gerade 
jetzt im Wonnemonat Mai viele 
Irre in der Gegend herum. Am 
meisten gestört wäre wohl Jesus, 
der im Evangelium vom kommen-
den Sonntag auch ganz viel über 
die Liebe spricht: „wer mich liebt, 
wird von meinem Vater geliebt 
werden und auch ich werde ihn 
lieben und mich ihm offenbaren. 
(Joh 14,21)

Nun - so ganz daneben liegt Plato 
mit seinem psychiatrischen Gut-
achten auch wieder nicht: Wer 
liebt, verliert schon mal den Ver-
stand, dem hat es den Kopf ver-
dreht, er ist liebestoll, weiß der 
Volksmund. Ja - Liebende sind 
im wahrsten Sinn des Wortes 
„Ver-rückte“, herausgerückt aus 
der Logik der Vernunft und dem 
nüchternen Kalkül. Denn Liebe 
ist kein Geschäft auf Gegensei-
tigkeit, sie ist nicht berechenbar. 
„Gell. Mama, du liebst mich ein-

fach wegen nix“, sagt die vierjähri-
ge Anja zu ihrer Mutter und bringt 
auf den Punkt, was Liebe ist: ein 
Geschenk, unverdient, „einfach 
wegen nix“. Herrlich! 

Auch in der Bibel stößt man auf 
ein völlig verrücktes Liebespaar. 
Im „Hohen Lied“ des Alten Tes-
taments besingen zwei Verliebte 
in tausend Worten und Bildern - 
knisternd vor Erotik - den Liebreiz 
und die Anmut des andern: Lie-
bes-Lyrik in vollendeter Form. Sie 
hat vermutlich deswegen in der 
Bibel ihren Platz gefunden und 
behalten, weil die Liebe, auch in 
ihrer erotischen Gestalt, nicht von 
Gott zu trennen ist. Sie ist eine 
geradezu überirdische Macht, 
„stark wie der Tod“, heißt es in 
diesem biblischen Liebeslied (Ho-
hes Lied 6,7). Liebe, empfangen 
oder verschenkt, lässt Menschen 
aufleben, weil sie den Tod der Ein-
samkeit, der Beziehungslosigkeit, 
der sozialen Kälte überwindet. 
Das macht das Glück der Liebe 
aus: Man findet hin oder zurück 
ins Leben. Wir dürfen die Liebe 

annehmen. Sie macht das Leben 
lebenswert und taucht es in ein 
neues Licht. Es fällt wie durch 
einen Spalt in unsere dunklen und 
kalten Kammern. Die biblischen 
Zeugnisse sind sich sicher: Die-
ses Licht ist ein Schimmer aus 
der anderen, der göttlichen Welt. 
Liebe ist die Leuchtspur, die uns 
zu Gott hinführt, denn Gottes- 
und Menschenliebe sind gar nicht 
voneinander zu trennen. 

Im Sonntagsevangelium verheißt 
uns Jesus für diese Spur in unse-
rem Leben den Heiligen Geist, die 
Liebe Gottes in Person, die Freu-
de oder die Kraft Gottes. Und so 
wünsche ich Ihnen jesusgemäß 
ganz viel Kraft, Freude und Liebe 
in der kommenden Woche! Eine 
Leuchtspur des Hl. Geistes!

Pfr. Stefan Werner

NENA



MAIANDACHTEN

Sa, 9. Mai
14.00 Uhr: Trauung des Paares 
Annika Hummel und Daniel Kurz 
14.00 Uhr: Trauung des Paares Ira 
Olicher und Sascha Kordeuter – 
ev. Kirche
18.00 Uhr: Beichte  
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

So, 10. Mai
6. Sonntag der Osterzeit 
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 
Im Anschluss Kuchenverkauf durch 
die Ministranten.  
15.00 Uhr: Maiandacht in Volkerts-
haus

Di, 12. Mai
09.30 Uhr: EUCHARISTIE 
15.30 Uhr: Maiandacht im Senio-
renzentrum die Zieglerschen
18.50 Uhr: Beginn mit Lobpreis, 
Eucharistische Anbetung in der 
Spitalkirche
19.00 Uhr: Maiandacht in Steinach

Mi,13. Mai
07.30 Uhr: Schülergottesdienst 
18.30 Uhr: Bittgang nach Matten-
haus (Vo), dort EUCHARISTIE –
Start in Steinenberg am Bildstock 
Keine Maiandacht/ EUCHARISTIE 
um 18.30/19.00 Uhr in der Frauen-
bergkapelle

Do, 14. Mai
Christi Himmelfahrt 
08.15 Uhr: Start der Fußwallfahrt in 
Mittelurbach zur Eugen-Bolz-Schule
10.30 Uhr: EUCHARISTIE auf dem 
Schulgelände der Eugen- Bolz-
Schule (bei schlechtem Wetter in 
der Pfarrkirche St. Peter), musika-
lisch mitgestaltet vom Kinderchor 
und Bläser der Stadtkapelle 
17.30 Uhr: Eröffnungsgottesdienst 
- Kolping-Friedens-Wanderung

Fr, 15. Mai
08.30 Uhr: Morgenlob, anlässlich 
der Kolping-Friedens-Wanderung 

Sa, 16. Mai
08.30 Uhr: Morgenlob, anlässlich 
der Kolping-Friedens-Wanderung
Die Beichte findet nicht statt!
18.00 Uhr: EUCHARISTIE, anläss-
lich der Kolping-Friedens-Wande-
rung (WB Gerhard Schneider/We/
Boh)

So, 17. Mai
7. Sonntag der Osterzeit 
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 
18.30 Uhr: Maiandacht in Mittelur-
bach

So, 10. Mai
6. Sonntag der Osterzeit 
11.00 Uhr: Gottesdienst zur Firm-Er-
öffnung (We) mit der JuGoBand

Di, 12. Mai
07.35 Uhr: Schülergottesdienst
Do, 14. Mai
Christi Himmelfahrt
8.15 Uhr: Start der Prozession vom 
Kirchplatz zur Eugen-Bolz-Schule
10.30 Uhr: EUCHARISTIE der Seel-
sorgeeinheit bei der Eugen-Bolz-
Schule (bei Regen in der Pfarrkirche 
Bad Waldsee)

Fr, 15. Mai
Beginn der Pfingstnovene
19.00 Uhr: Pfingstnovene in der 
Kapelle in Osterhofen

Sa, 16. Mai
19.00 Uhr: Pfingstnovene in der 
Kapelle in Osterhofen 

So, 17. Mai
7. Sonntag der Osterzeit 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE als Fami-
liengottesdienst (We) zum Thema 
„Liebe“ 
19.00 Uhr: Pfingstnovene in der 
Kapelle in Osterhofen 

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

GOTTESDIENSTE & MEHR

ST. PETER  
BAD WALDSEE

Fr, 8. Mai
der Gottesdienst entfällt heute
Sa, 9. Mai
15.15 Uhr: Gottesdienst der Wall-
fahrer aus Ochsenhausen 

So, 10. Mai
6. Sonntag der Osterzeit  –  
Muttertag – Kollekte Katholiken-
tag Würzburg
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 

Mo, 11. Mai
17.00 Uhr: stille Anbetung in Gaisb.

Di, 12. Mai
08.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren mit Bittgang
Mi, 13. Mai
07.30 Uhr: Schülergottesdienst  
18.00 Uhr: Bittgang vom Kirchplatz 
Reute zur Kapelle Kümmerazhofen 
ca. 18.45 Uhr EUCHARISTIE in 
Kümmerazhofen

Do, 14. Mai
Christi Himmelfahrt
8.15 Uhr: Start der Prozession vom 
Kirchplatz zur Eugen-Bolz-Schule
10.30 Uhr: EUCHARISTIE der Seel-
sorgeeinheit bei der Eugen-Bolz-
Schule (bei Regen in der Pfarrkirche 
Bad Waldsee) 

Sa, 16. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Pro-
feßjubiläum der Schwestern
14.30 Uhr: Impuls in Verbindung der 
Kolping-Friedenswandertage
16.30 Uhr: Vesperfeier der Schwestern

So, 17. Mai
7. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Steck) 
11.45 Uhr: Tauffeier

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

So, 10. Mai
6. Sonntag der Osterzeit 
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

Mi, 13. Mai
Fatima Tag
18.30 Uhr: Fatima-Gebet

Do, 14. Mai
Christi Himmelfahrt
09.00 Uhr: Start am Lidl-Parkplatz
10.30 Uhr: EUCHARISTIE auf dem 
Schulgelände der Eugen- Bolz-Schu-
le (bei schlechtem Wetter in der 
Pfarrkirche St. Peter), musikalisch 
mitgestaltet vom Kinderchor und 
Bläser der Stadtkapelle.
19.00 Uhr: Maiandacht

So, 17. Mai
7. Sonntag der Osterzeit 
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

07. Mai, 15 Uhr, St. Peter, Waldsee 
10. Mai, 15 Uhr, Volkertshaus 
12. Mai, 15.30 Uhr, Seniorenheim 
die Zieglerschen 
12. Mai, 19 Uhr, Steinach 
14. Mai, 19 Uhr, Michelwinnaden 
17. Mai, 18.30 Uhr, Mittelurbach 
18. Mai, 18 Uhr, St. Peter und Paul, 
Reute 
19. Mai, 19 Uhr, Steinach 
20. Mai, 18.30 Uhr, Frauenberg-
kapelle 
24. Mai, 15 Uhr, Volkertshaus 
25. Mai, 19 Uhr, Michelwinnaden 
27. Mai,  18.30 Uhr, Frauenberg-
kapelle 
28. Mai, 19 Uhr, Haisterkirch 
31. Mai, 15 Uhr, Volkertshaus -  
besondere Einladung an Familien

PRÜFUNGSSEGEN

Ab dem 8. Mai beginnt nun auch für 
die Schülerinnen und Schüler der 
Realschule ihre Prüfungszeit. Wir 
als Gemeinde dürfen sie mit dem 
Gebet unterstützen. Vielleicht ja 
gerne mit dieser Fürbitte: 

- Wir bitten dich für alle Prüflinge, 
lass die Mühen des Lernens nicht 
umsonst gewesen sein. Gib, dass sie 
diese Gewissheit in den Prüfungen 
ruhig und gelassen macht, damit sie 
die richtigen Gedanken und rechten 
Worte finden.

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

ZU GOTT  
GERUFEN 
WURDEN

Anton Müller (75 J.) 
Beate Franz (59 J.)
Franz Lang (84 J.)

DAS SAKRAMENT 
DER TAUFE  
EMPFINGEN

Lotta Mayer 
Anton Kugler
Jonah Bohner

Sa, 9.5., 19 Uhr, St. Peter 
Jhtg. Anton Denninger, Erika Dicht
Di, 12.5., 9.30 Uhr, St. Peter 
Mariotte Glocker, Irene Sontag, 
Annemarie Bachner

FATIMA-TAG IN  
MICHELWINNADEN

Herzliche Einladung zum gemein-
samen Gebet anlässlich der Fati-
ma-Tage in Michelwinnaden. An 
jedem 13. des Monats von Mai bis 
Oktober versammeln wir uns um 
18.30 Uhr in der Pfarrkirche, um in 
besonderer Weise der Erscheinun-
gen von Fatima zu gedenken und 
gemeinsam zu beten.

Wir möchten innehalten, unseren 
Glauben stärken und für Frieden in 
der Welt sowie für unsere persönli-
chen Anliegen bitten. Das Gebet, ins-
besondere der Rosenkranz, steht im 
Mittelpunkt dieser Treffen und lädt 
dazu ein, zur Ruhe zu kommen und 
neue Kraft zu schöpfen.



NEUER ORATORIEN-CHOR

KOLPING-FRIEDENS-
WANDERUNG

TERMINE CHRISTI HIMMELFAHRT UNTER DEM MOTTO: HAB MUT, STEH AUF!

08 Start des Oratorien-
chors unter der Leitung 
von Leo Straßner
(weitere Infos siehe Extra-
Artikel auf dieser Seite)

Fr
19.30

Gemeindehaus (Chorraum)
Bad Waldsee

10 Gottesdienst zum 
Auftakt zur Firmvor-
bereitung

So 
11.00

St. Johannes Baptist
Haisterkirch

10 FREI:RAUM – Impuls 
im Steinlabyrinth 
Molpertshaus
Im Labyrinth suchen wir 
nach unserer Mitte, begleitet 
von leisen Klängen und der 
Stille der Natur. Beendet 
wird der 40-minütige Impuls 
mit Brot und Wein. 
www.freiraum-leben.de

So 
18.00

Labyrinth in der Kiesgrube 
bei Molpertshaus/Rohrbach

12 Feierabendpilgern 
im Städtle 
mit Sr. Birgitta Harsch

Di 
19.30

Treffpunkt: 
Kapelle Maximilianbad
Bad Waldsee

14 Auftakt zum Blut-
freitag in Weingarten
Festpredigt mit Diözesanbi-
schof Dr. Klaus Krämer.
Anschließend Lichterprozes-
sion zum Kreuzberg mit
gemeinsamer Andacht der 
Pilger

Do 
20.30

Basilika 
Weingarten

15 Blutfreitag in 
Weingarten
7.00 Uhr Übergabe der Heilig-
Blut-Reliquie an den
Blutreiter am Kirchenportal, 
zeitgleich Beginn des
Blutritts in der Abteistraße
11.15 Uhr Rückkehr der 
Heilig-Blut-Reliquie im
Äußeren Klosterhof mit 
Segen
11.30 Uhr Feierlicher Gottes-
dienst mit Diözesanbischof 
Dr. Klaus Krämer als Festgast
Basilika
Weingarten

16 Musik zur Marktzeit
mit Sarafina Schenk

Sa
10.30

St. Peter
Bad Waldsee

16 Gesprächskreis Pfle-
gende Angehörige
Angebot der Solidarischen 
Gemeinde Reute-Gaisbeuren

Sa
14.00

Alte Schule 
Reute

Mai 2026

Wir feiern Christi Himmelfahrt am 
14. Mai wieder mit allen Gemeinde-
mitgliedern unserer Seelsorgeein-
heit auf dem Gelände der Eugen-
Bolz-Schule, Steinacher Straße. 

Nach den Prozessionen wird dort um 
10.30 Uhr die Eucharistiefeier sein 
(bei Regenwetter in der Pfarrkirche 
St. Peter). Der Gottesdienst wird 
musikalisch umrahmt von Verena 
Westhäußer und ihrem Kinderchor. Im 
Anschluss laden die Ministranten von 
St. Peter noch zum Verweilen ein. Sie 
organisieren Getränke und etwas zum 
Essen. 

Die Gemeindemitglieder starten zur 
Öschprozession wie folgt:

Bad Waldsee: 8.15 Uhr an der Kapelle 
in Mittelurbach 
Reute: 8.15 Uhr am Klosterfriedhof 
Haisterkirch: 8.15 Uhr an der Kirche 
Michelwinnaden: 9.00 Uhr auf dem 
Lidl-Parkplatz

„Um Frieden, um Freiheit, um Hoff-
nung“ - unter diesem Motto findet 
die Kolpings-Friedenswanderung 
vom 14. bis 16. Mai in und um Bad 
Waldsee statt. Die Kolpingsfamilie 
Bad Waldsee ist Ausrichter dieser 
internationalen Friedenswanderung 
und hat sich seit Monaten intensiv 
mit der Organisation des Treffens be-
schäftigt.

Das dreitägige Programm beginnt 
mit dem Eröffnungsgottesdienst mit 
Generalpräses Christoph Huber am 
Donnerstag, 14. Mai, um 17.30 Uhr 
in der Stadtpfarrkirche St. Peter. 
Anschließend werden sich die Teil-
nehmer in die Stadthalle begeben. An 
den Folgetagen sind Wanderungen 
nach Reute und auf die Grabenerhöhe 
geplant. Etwa 300 Teilnehmer aus ver-
schiedenen europäischen Kolpings-
familien werden erwartet. Mit diesem 
Treffen, das in diesem Jahr bereits 
zum 57. Mal stattfindet, möchten die 
Kolpingsfamilien ein Zeichen für den 
Frieden und die Völkerverständigung 
setzen.

Die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee 
ist herzlich zu den Gottesdiensten 
in St. Peter eingeladen. Neben dem 
Eröffnungsgottesdienst am Don-
nerstag, 14. Mai, ist das auch der Ab-
schlussgottesdienst am Samstag, 16. 
Mai, um 18.00 Uhr mit Weihbischof 
Gerhard Schneider.

Weitere Informationen finden sich auf 
der Webseite https://kolping-friedens-
wanderung2026.de/

VERABSCHIEDUNG INGE BENDEL

Am 15. April 2026 traf sich das ge-
samte Team des Kindergarten St. 
Michael zu Kaffee und Kuchen bei 
Frau Inge Bendel (in der Bildmitte), 
um diese herzlich zu verabschieden. 
Als „Kümmerin“ hatte sie die Aufgabe 
übernommen, Geburtstagsgeschen-
ke im Auftrag der Katholischen Kir-
chengemeinde Bad Waldsee zu be-
sorgen und zu übergeben. Das Team 
freute sich stets über ihre regelmä-
ßigen Besuche und die liebevoll zu-
sammengestellten Geschenke. Bei 

diesem Mittag war auch Marion Post 
(1. von links) dabei, die neue „Küm-
merin“ und Mitglied des Kirchenge-
meinderats. Sie nutzte die Gelegen-
heit, Frau Bendel offiziell zur danken 
und auch Vanessa Müller zur neuen 
Leitungsstelle zu gratulieren und im 
Namen des gesamten Kirchenge-
meinderats alles Gute zu wünschen. 
Der Einsatz von Frau Bendel wurde 
dankbar hervorgehoben, der Nach-
mittag war rundum gelungen und von 
vielen fröhlichen Momenten geprägt.

Eingeladen sind Sie auch zu den 
Bittgängen – im Gebet für unsere 
Schöpfung, für unsere schöne Natur 

Gaisbeuren: Dienstag, 12. Mai, um 
8.00 Uhr, Start mit der Eucharistiefeier 
in St. Leonhard, anschließen Bittgang 
rund um Gaisbeuren

Bad Waldsee: Mittwoch, 13. Mai um 
18.30 Uhr: Bittgang nach Mattenhaus, 
Start in Steinenberg, anschließend Eu-
charistiefeier in Mattenhaus

Reute: Mittwoch, 13. Mai um 18.00 
Uhr, Start in Reute, anschließend ca. 
18.45 Uhr Eucharistiefeier in der Ka-
pelle in Kümmerazhofen

Aus der wunderbaren Aufführung 
von Zelenkas „Miserere in C-Moll“ im 
März 2026 ist die Idee für einen Ora-
torienchor entstanden, der die Chor-
landschaft der Seelsorgeeinheit Bad 
Waldsee erweitern soll. 

Mit gezielter Stimmbildung und viel-
fältigen Methoden in der Probenarbeit 
wird die eigene Stimme weiterentwi-
ckelt und ein homogener Chorklang 
geformt. Voraussetzung für die 
Teilnahme ist die Freude am Gestal-
ten von feinem Chorklang; Noten- 
kenntnisse sind erforderlich.

Herzlich willkommen sind alle, die 
Freude an der beschriebenen Chor-
Idee haben, auch über die Grenzen 
der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee 
hinaus.

Die Literatur für das erste Projekt 
„Evensong“ stellt verschiedene Epo-
chen der englischen Chormusik dar, 
gesungen auf deutsch, lateinisch und 
englisch. Begleitet werden wir von 
einem Blechbläserquartett, Orgel und 
Pauke.

Probenstart ist bereits am 8. Mai, 
19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Pe-
ter, späterer Einstieg ist bis Ende 
Mai möglich.

Weitere Infos und Probentermine 
unter: https://www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de/angebote/kirchenmu-
sik/oratorienchor-bad-waldsee 

Leo Straßner, Musikreferent der Seel-
sorgeeinheit Bad Waldsee

Sängerinnen  
und Sänger  

gesucht



Das Museum Biberach zeigt vom 16. Mai bis 18. 
Oktober 2026 die Ausstellung „Der unbekannte 
Meister“, die dem spätgotischen Biberacher Bild-
schnitzer Michael Zeynsler gewidmet ist. 

Drei Werke von ihm kann man in der Volkertshauser 
Kapelle bewundern und eine davon, die Skulptur 
des Hl. Antonius hat der Kirchengemeinderat St. 
Peter auf Anfrage des Museums für die Dauer der 
Ausstellung an die Verantwortlichen dort ausgelie-
hen. Ein Besuch dieser Ausstellung ist sicherlich 
lohnenswert. 

Flyer liegen im Schriftenstand von St. Peter  
und in Volkertshaus aus.

AUSSTELLUNG – AUCH MIT 
EINER SKULPTUR AUS  
VOLKERTSHAUS

GEISTLICHER IMPULS ZUM VISIONS- 
BAUSTEIN „STÜTZEND“

schützend
stützend

IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Mi., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Mi. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

IMPRESSUM

Presserechtlich verantwortlich 
Pfarrer Thomas Bucher,  
Pfarrer Stefan Werner
Redaktion Pfarrer Stefan Werner
Gestaltung Chris Tschönhens
Druck Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Straße 3,  
88 326 Aulendorf

Fotos Canva, Pfarrbriefservice

In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenan-
zeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
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„stützend“ 

Das Wort „Stütze“ führt zu unter-
schiedlichen Gedanken. 

Zum einen wären Hilfskonstruk-
tionen zu nennen, die etwas stützen, 
was baufällig geworden. 

Zum anderen steht das Stützen 
steht auch für Halt und Haltung. Die 
Unterstützung ist ein maßgeblicher 
Teil im Subsidiaritätsprinzip der ka-
tholischen Soziallehre. Eine Sänge-
rin benötigt die Atemstütze für die 
Tonqualität. Die unterstützte Kom-
munikation ermöglicht Menschen, 
die nicht sprechen können, Teilhabe.

Jesus fragt Bartimäus „Was willst 
Du, dass ich Dir tue!“ (Markus 10,51). 
Jesus bietet seine Unterstützung an, 
begegnet Bartimäus zugleich auf 
Augenhöhe.

Der Theologe Claudio Ettl entwickelt 
daraus ein Bartimäusprinzip, etwas 
verkürzt aber sehr prägnant besagt 
dieses: im Zentrum christlichen 

Handelns steht der Mensch – er ent-
scheidet, was er braucht und was zu 
tun ist.

Tobias Haas, Mitglied der Gruppe 
„geistlich bewegt“, Schuldekan für 
die Bereiche Sonderpädagogik und 
Inklusion in der Diözese Rottenburg-
Stuttgart
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